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ir Georgder Andere, Ullll

von hottes ſVnaden dnig

TII

reich und Jrrland, Beſchutzer des Glaubens, Hertzog

von GroßBritannien/ Franck.

zu Braunſchweig und Luneburg, des Heil. Rom. Reichs n

ErtzSchatzmeiſter und Chur-Furſt c. ſ
hun hiemit kund und bekennen: Demnach Wir
mit des Konigs von Dannemarck, Norwegen,ec. Majeſt.
ubereingekommen ſind, und gemeinſchafftlich gut gefun

den haben, das, wegen Auslieferung der von Unſerer Beyder—
ſeits Krieges-Volckern austretenden und ubergehenden Leute,

ehehin unterm 17. May 1732. auf 12. Jahr errichtete Car-
tel zu erneuern und zu dem Ende Handlung pflegen zu laſſen,

und dann vermittelſt ſolcher Handlung eine fernerweite Conven-

tion geſchloſſen, und von Beyderſeitigen Gevollmachtigten ge

J

zeichnet worden iſt welche von Wort zu Wort lautet wie folget

lezund und zu wiſſen ſeh hiemit; Nachdem zwiſchenK S. Konigl. Majeſt. Groß-BBritannien und Chur

Furſtl. Durchl. zu Braunſchw. Luneb. c. einer, und S. Konigl.
Mafeſt. zu Dannemarck, Norwegen,rc. anderer Seits wegen/e

ciproquer Anhalt- und Auslieferung derer von Dero Armeen
austretenden Leute, bereits vorhin unterm 17. May 1795

324ein Vergleich oder ſo genanntes Cartel auf I2. Jahre geſchloſ
ſen worden, dieſe Zeit aber nunmehro zu Ende gelauffen iſt, und
dann Beeberſeits hochſtgedachte Konigl. Konigl. Majeſt. Majeſt.

ſo woll in Betracht der unter Jhnen beſtehenden genauen Freund

ſchafft, als des, aus ſothanem Cartel vor Beyderſeitigen Krie

ges-Dienſt erwachſenen Vortheils, allergnadigſt gut gefunden
haben, wegen Erneuer und Verlangerung deſſelben, Handlung
pflegen zu laſſen, und zu dem Ende, uns Endes-Unterzeichneten
zu bevollmachtigen, daß Wir dannenhero, krafft ſolcher uns er
theileten, und gegen einander von uns ausgelieferten Voll—

A mach



J—

machten, uns zuſammen gethan, obbeſagtes voriges Cartel
nachgeſehen, und darauf verabredet und geſchloſſen haben was

folget.
J.

Dieſes gegenwartige erneuerte Corte! und was darin abge—

redet iſt, ſoll, wie das obgedachte vorige von Auno I732. an
Seiten Jhro Konigl. Majeſt. von Groß-Britannien und Chur
Furſtl. Durchl. zu Braunſchw. Luneb.?c. das ChurFurſtenthum
Braunſchweig-Luneburg, die Hertzogthumer Bremen, Verden
und Lauenburg, ſo dann an Seiten Jhro Konigl. Majeſt. zu
Dannemarck, Norwegen, 2c. das Konigreich Dannemarck,
wie auch die Hertzogthumer Schleßwig, Hollſtein, Stormarn
und Dittmarſchen, nebſt denen Grafſchafften Oldenburg und
Delmenhorſt, nebſt allen Beederſeitigen reſpective dazu gehori
gen Jnſuln und Provintzien, und die darin unterhaltende Milice
an Artillerie, Cavallerie, Dragoner und Infanterie ſo wol, als
auch diejenige Konigl. Groß-Britanniſche und Chur-Furſtl.
Braunſchw. Luneb. Truppen, welche in dem Sr. Konigl. Mafeſt.
von GroßBritannien und ChurFurſtl. Durchl. zu Braunſchw.
kuneburg, durch Kaiſerl. Erkanntniß, zur Vecial- Hypothec ein
geraumeten Diftrict des Mecklenburgiſchen Landes liegen, betref—

fen, und von dem Tage an, da das obgedachte vorige Cartel
zu Ende gegangen iſt, ſeinen Efect haben, einfolglich fuhrohin,
als eine beſtandige Fegul ohſerviret werden.

unter dem Namen Deſerteur, ſollen die in. wurcklichen Mi-

litair-Dienſten ſtehende UnterOfßciers, Trompeter, Tumbours,
Gemeine und die ſo ſelbigen gleich zu achten, oder was ſonſten
der Armee folget und zu derſelben gehorig iſt, ſo da muhtwilli
ger und treuloſer Weyſe ihre Militair-Dienſte, Carniſons, Re-
gimenter und Compagnien verlaſſen und ſich bey des einen oder
des andern Theils der hohen Paciſcenten Truppen, es ſey im Fel

de, Carniſonen, LandQuartieren, oder auch ſonſt in Stadten
und auf dem Lande, wo es wolle offentlich oder heimlich enga-

giren und Dienſte nehmen, oder ſonſten nur im Lande ohne
Puſſe. ports herum vagiren, ohne einigen Unterſcheid verſtanden

werden.
H 3. Soll



n. 3.Soll uberall eine jede Militair-und Civil. Obrigkeit, inſon
derheit auf denen Grentzen und Fehr-Stellen an der Elbe und

Weſer, nicht alleine ſchuldig und gehalten ſeyn, auf die Deſer-
teurs eine genaue Aufſicht zu haben, und ſich derſelben, nebſt
dem was ſie beyh ſich haben, zu bemachtigen, ſondern es ſollen
auch diejenige wes Standes oder Condition ſie ſeyn, welche ei
nen Deſerteur zur Deſertion Anlaß zu geben, ſelbigen zu ver—
heelen, oder fort zu ſchaffen, ſich unterſtehen, und deſſen uber—

wieſen werden konnen, ohne alle Weitlaufftigkeit eines Proces-
ſes, zur nachdrucklichen Straffe gezogen werden.

4.
Wann hingegen jemand Civil- oder Militair-Standes ei

nen Deſerteur auskundſchafftet und anzeiget, ſoll er davor Vier
ReichsThaler als ein Eratial bekommen, welchen Deſerteur der
nachſtgelegene Ofñcier in gute Verwahrſam zu ubernehmen, und

dafur gemeldte Vier ReichsThaler ſo gleich zu bezahlen hat, der

Oficier aber bekommet bey Auslieferung des Deſerteurs von
2demjenigen welchen er denſelben ubergiebet, nicht mehr, als das

im folgenden 7ten grticul ſtipulirte Cartel-Geld, ſo, daß derſelbe

die ausgelegte 4. Reichs-Thaler nicht beſonders anrechnen darff.

5.Niemanden ſoll erlaubet ſeyn einen Deſerteur bis in des an
dern ZTerritorium zu verfolgen, noch ſich deſſen allda zu bemei
ſtern. Vorbeſchriebene eigentliche Deſerteurs aber ſollen Bee
derſeitige Militair- und Civil-Bediente, Soldatesgue und Unter
thanen, beſagter maßen gehalten ſeyn, mit allen bey ſich haben
den Gewehr, Pferden, Mondur und andern Sachen, ſo wol
ohne als auf Anſuchen, in ſichere Verhafft nehmen zu laſſen, ſo

dann nicht alleine dem nachſt befindlichen Couverneur, Commen-

danten, Oficier, oder auch der Civil-Obrigkeit desjenigen Her

ren, von deſſen Truppen die Deſertjon geſchehen, binnen 8. oder
langſtens I4. Tagen, mit Anzeigung des Arretireten Namen,
Mondur, Gewehr, Regiment Compagnie oder Earniſou von

2 9welcher derſelbe entwichen, ſamt allen Umſtanden, ſo viel deren

binnen ſolcher Zeit in Erfahrung zu bringen ſeyn mogten, Nach
richt gegeben, ſondern auch der Deſerteur ſelbſt, mit allen bey

B ſich



ſich habenden, dem Commando, ſo zu deſſen Abholung gaet

wird, ohnverzuglich uberliefert werden ſoll.
Und daferne im Lande ſein Pferd, oder etwas von erweh

neter ſeiner ondur und Armatur verauſert worden, ſo noch
in zatura vorhanden, ſoll ſolches nicht nur wieder herbey ge
ſchaffet, und ohne Entgeld dem Ofß̃cier von welchem er deſer-
ziret, herausgegeben, ſondern auch diejenige, ſo derogleichen
Sachen wiſſentlich gekauffet, und etwann ſchon wieder abhan
den gebracht, zu Erſtattung des Wehrts angehalten, und uber—

dem nachdrucklich beſtraffet werden.

6.
Auf einen ſolchen Deſerteur ſoll à dato der Arretirung und

bis zum Tage der Auslieferung, taglich zur Verpflegung reſpe-

ctive 2. ßl. oder ein guter Groſchen, item 6. Pfund Haber auch
8g. Pf. Heu, nebſt dem benohtigten Stroh (ſo nach dem Marckt
gangigen Preiſe anzuſchlagen) vor deſſen Pferd, wenn er derglei

chen mitgebracht, gut gethan, und von dem Eegimente und der
Compugnie, wovon er aeſertiret, in gleicher Muntze erſtattet

werden.

c

Beny Auslieferung eines Deſerteurs, ſind die in vorhergehenden

Articul gedachte VerpflegungsKoſten fur Mann und Pierd, von
demjenigen Theile an den die Ablieferung geſchiehet, quch uber dies

noch, und zwar fur einen Deſerteur zu Fuß 6. Rthlr. courent,
und vor einen Deſerteur von der Cavallerie oder Dragoner ohne
Pferd, gleichfals 6. Rthlr. fur einen Deſerteur aber von der Ca-
vallerie und denen Dragonern mit dem Pferde I2. Rthlr. courent
zu erſtatten, hingegen aber keine Fortſchaffungs oder andere Ko
ſten, unter was Prætext es auch ſey, weiter anzurechnen.

g.
Zu Beforderung ſothaner Auslieferung ſollen die bine inde

ſich befindende Deſerteurs an nach benannten Orten geliefert,
und von dannen abgeholet werden, nemlich die Konigl. Groß—
Britanniſchen Deſerteurs aus denen ChurBraunſchw. Lunebur
giſchen Landen und Hertzogthumern Bremen und Verden, ſo
im Konigreich Dannemarck und denen Hertzogthumern Schleß
wig Hollſtein, attrapiret werden mogten, zu Gluckſtadt, und

die



diejenige, ſo aus den Chur-Landen und Hertzogthumern ſo wol,
als auch aus dem Lauenburgiſchen und der Mecklenburgiſchen

Pecial-Hypothec, in denen Graſſchafften Oldenburg und Del—
menhorſt betreten werden, zu Delmenhorſt: Endlich auch die ſo
aus dem Luneburgiſchen und von denen oberwehnten in der Meck

lenburgiſchen Pecial- Hypothec liegenden Truppen, in Danne
marck und denen Hertzogthumern, attrapiret werden, zu Schlu
ckup auf der Mecklenburgiſchen Grentze. Hinwiederum die
Konigl. Daniſche Deſerteurs aus dem Konigreich Dannemarck
und Hertzogthumern Schleßwig Hollſtein, ſo in denen vorbe—
nannten ChurLanden und in denen Hertzogthumern Bremen und
Verden betreten werden mogten, zu Stade, und die daſelbſt aus
denen Graſſchafften Oldenburg und Delmenhorſt attrapirende
auf den Grantzen zu Wildeshauſen, die letztlich aus mehr beſag

tem Konigreich Dannemarck, denen Hertzogthumern und Graf—

ſchafften, in Lauenburg, und bey denen Konigl. Groß-Britan
niſchen in Dero Mecklenburgiſchen Pecial-Hypothec liegenden
Truppen, angetroffen werden mogten, auf der Mecklenburgi—
ſchen Grentze zu Schluckup: Alſo, daß ſo bald nach Anleitung
des vorhergehenden ßten Art. von einer oder andern Seite,
von einem oder mehrern angehaltenen Deſerteurs, und wann der

oder dieſelbe an den beſtimten Ablieferungs-Orte geſtellet wer
den konnen, Notice gegeben worden, deren Abholung auch ohn

verzuglich, und ohne der geringſten Einwendung geſchehen und
bewerckſtelliget werden ſoll.

9.
Auf daß nun auch um ſo weniger einiger Unterſchleif vorge

hen moge, ſo ſoll, wenn ein Deſerteur geſucht wird, der Ofßßcier
bey welchem dergleichen Deſerteur vermuhtet oder auch reclami-

ret wird, fals der Oßcier von dem Deſerteur nichtes wiſſen wol

te, ſofort ſeine Rolle vorzuzeigen, und da der Ausgetretene ent
weder mit wahren oder falſchen Namen ſich darin befinden wur—
de, denſelben ohne einige dificultat herbey zu ſchaffen, und an ge

horigen Orten auszuliefern ſchuldig ſeyn.

IO.Die Cognition, Begnadigung und Execution derer PDeſer-

teurs, verbleiben dem Herrn von deſſen Truppen der Deſerteur.

entwichen. II.



II.
Soll dieſes erneuerte Cartel/ von dem Tage an, dadas vo

rige Cartel zu Ende gegangen auf J 2. Jahre lang ſich erſtrecken,
und beſtehen, und damit jedermann davon Nachricht bekommen,

auch ſolchem in allen und jeden Puncten genau nachgelebet werden
moge, ſofort als Beyderſeitige Konigl. hochſte Ratißcationes dar
uber eingelanget, und ausgewechſelt ſeyn werden, gedruckt, und
deſſen Jnhalt in denen im Articul dieſes Cartels benannten Ko

nigreich und Landen, ſo wol bey der Milice, als andern ordent
lichen Civil-GerichtsStellen und gewohnlichen Orten auf beyden

Seiten publiciret werden.
Zu Urkund deſſen ſind davon zwey Originalia verſertiget,

und von uns Bevollmachtigten eigenhandig unterſchrieben und

beſiegelt. So geſchehen zu Copenhagen, den 25. Julii I744.

(L.S.) J. G. Reichen. (L.S.) M. Numſen.
Daß Wir dannenhero ſothane oben eingeruckte Convention

und erneuertes Cartel in allen Stucken genehmiget und beſtatiget

haben; Thun das auch und ertheilen mithin Unſere in der Con-
vention vorbehaltene Farification daruber krafft dieſes, deroge—

ſtalt und dahin, daß alles dasjenige, was darin von Unſernt
wegen verſprochen und zugeſaget worden iſt, von Uns und den
unſrigen getreulich erfullet und geleiſtet werden wolle und ſolle;
Geſtalten Wir dann zu Urkund deſſen gegenwartige Fatifications-
Acte eigenhandig unterſchrieben  und mit Unſern Konigl. und Chur

Furſtl. Jnſiegel unterſiegeln laſſen haben. So geſchehen und gege
ben auf Unſerm Paluis zu Kenſington, den Aug. des I7Adſten
Jahres, Unſeres Reichs im Achtzehnten.

GronoeREx.

E.v. Steinberg.












	Wir Georg der Andere, von Gottes Gnaden König von Groß-Britannien, Franckreich und Irrland, Beschützer des Glaubens, Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg ... Thun hiemit kund und bekennen: Demnach Wir mit des Königs von Dännemarck, Norwegen, [et]c. Majest. übereingekommen sind, und gemeinschafftlich gut gefunden haben, das, wegen Auslieferung der von Unserer Beyderseits Krieges-Völckern austretenden und übergehenden Leute, ehehin unterm 17. May 1732. auf 12. Jahr errichtete Cartel zu erneuern ... und dann .
	Vorderdeckel
	[Seite]

	Exlibris
	[Seite]

	Abschnitt
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



